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Dieses Andachtsbuch gehört:

Wir wünschen dir, dass Gott dieses Buch einsetzt, 
um dir zu helfen, ihn immer besser kennenzulernen 

und 
Jesus ähnlicher zu werden.
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Bist du bereit für deine Entdeckungs-Tour?
Gott liebt dich und er kennt dich ganz genau. Kennst du ihn auch? Gott kennenzulernen 
heißt, immer wieder neue Entdeckungen zu machen. Doch dazu braucht man Zeit. Stell dir 
vor – Gott möchte, dass du jeden Tag Zeit mit ihm verbringst. Wirklich! Wir nennen diese 
besondere Zeit mit Gott „Stille Zeit“, weil wir uns da Zeit und Ruhe nehmen, um in der Bibel 
zu lesen, über Gott nachzudenken und mit ihm im Gebet zu sprechen.

Das Andachtsbuch „Tägliche Entdeckungen“ wurde geschrieben, um dir bei deiner „Stillen 
Zeit“ zu helfen. Denn du kannst durch jede Andacht täglich mehr über Gott, über dich 
selbst und über die Welt um dich herum lernen. Das Beste daran ist: Du kannst ein ganzes 
Jahr lang jeden Tag eine neue Entdeckung machen!

Wähle für deine Stille Zeit einen bestimmten Zeitpunkt am Tag – vielleicht direkt morgens 
nach dem Aufstehen oder bevor du ins Bett gehst. Du brauchst dazu dieses Buch, einen Stift 
und – wenn du hast – deine Bibel, und am besten einen Ort, wo du ungestört sein kannst.

So gehst du auf Entdeckungs-Tour!
Die Andachtsstation
Hier steht, was du jeden Tag tun kannst: Zuerst ...

Rede mit Gott. Bitte ihn, dass er dir dabei hilft, zu verstehen, was du in deiner 
Stillen Zeit liest. 

Lies den Merkvers aus der Bibel. Er steht oben auf der Seite und wird dich über 
einige Tage begleiten. Wenn du eine Bibel hast, versuche doch, den Vers auch 
selbst in der Bibel zu finden. In der ersten Andacht ist die Bibelstelle Psalm 19,2. 
Psalm bezeichnet das biblische Buch, in dem sich diese Verse befinden. Du findest 
es im Inhaltverzeichnis deiner Bibel unter „Altes Testament“. Die Zahl vor dem 
Komma nennt dir das Kapitel. In deiner Bibel sind die Kapitel durch große Zah-
len markiert. Nach dem Komma stehen die Verse. Die sind in deiner Bibel durch 
kleine Zahlen gekennzeichnet. Probier mal, wie schnell du den Vers auswendig 
lernen kannst!

Lies die Andacht. Jede wird dir eine wichtige Frage beantworten, zum Beispiel: 
Wer ist Gott? Beantwortet Gott mein Gebet immer? Warum soll ich Gott gehor-
chen, wenn andere es nicht tun? Lies jeden Tag eine neue Andacht und nimm dir 
Zeit, über das, was darin steht, nachzudenken.

Schreibe deine Antwort auf. Lies die Frage, die am Ende der Andacht steht, und 
schreibe deine Antwort auf. Das Aufschreiben hilft dir, besser zu behalten, was du 
gelernt hast.

1.

2.

3.

4.
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Wenn du das Andachtsbuch „Tägliche Entdeckungen“ mit mehreren Kindern 
zusammen durchliest, z. B. in der Familienandacht, dann kannst du auch meh-
rere Entdecker-Seiten anfordern, damit jeder selbst die Rätsel und Aufgaben 
lösen kann. Unsere Anschrift findest du ganz vorne auf Seite 2 unter: Kin-
der-Evangelisations-Bewegung in Deutschland e. V.

Schlage die Bibelstelle ganz unten nach. Dort steht z. B. unter der Andacht Nr. 1: 
Lies Apostelgeschichte 17,24-25. Diese Bibelverse helfen dir, die Antworten aus der 
Andacht noch besser zu verstehen, oder ergänzen die Andacht. 

Rede nochmals mit Gott. Am Ende jeder Andacht gibt es den Anfang eines Ge-
bets, aber du kannst auch ein eigenes Gebet sprechen. Du kannst auch noch für 
andere Dinge beten. Danke Gott für alles, was er für dich tut. Erzähle Gott von 
deinen Problemen oder bitte ihn, dir oder einem anderen zu helfen. Gott freut sich 
darauf, von dir zu hören!

Aber das ist noch nicht alles! Es gibt noch mehr spannende Stationen auf deiner Entde-
ckungs-Tour zu besuchen!

Der Bibelvers-Check
Im ganzen Andachtsbuch verstreut findest du Seiten, auf denen großartige und wichtige Bi-
belverse zum Lesen aufgelistet sind. Was meinst du? Schaffst du es, sie auswendig zu lernen? 
Lass dich von einem Freund oder von jemandem aus deiner Familie abfragen. Dann kannst 
du sehen, ob du alle Verse auf einer Seite aufsagen kannst. Vielleicht machst du dabei noch 
neue Entdeckungen.

Deine Entdecker-Seite
Am Ende des ersten Monats findest du deine Entdecker-Seite. Wenn du alle Andachten 
dieses Monats wirklich gelesen hast, dann fülle die Lücken aus und beantworte die Fragen. 
Dann trenne die Seite vorsichtig aus dem Andachtsbuch und schicke sie in einem Briefum-
schlag an den KEB-Mailbox-Club. Wir werden das Blatt ansehen und es dir mit ein paar 
Worten zurückschicken. Dabei erhältst du eine neue Entdecker-Seite für den nächsten Mo-
nat. Am Ende eines jeden Monats findest du eine Seite, die dich daran erinnert, die ent-
sprechende Entdecker-Seite auszufüllen und einzusenden. Bist du bei der zwölften Entde-
cker-Seite angelangt und hast diese ausgefüllt an uns geschickt, dann erhältst du einen ganz 
besonderen Preis.

Jetzt kannst du in diesem Buch „Tägliche Entdeckungen“ ein ganzes Jahr lang jede Menge 
spannende Stationen besuchen! Warte nicht. Schlag Andacht 1 auf und leg gleich los mit 
deinen täglichen Entdeckungen!

5.

6.
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Gott, der Vater
1.	 Wer ist Gott?
2.	 Gibt es viele Götter?
3.	 Wie alt ist Gott?
4.	 Wie mächtig ist Gott?
5.	 Warum erschuf Gott die Menschen?
6.	 Wie kam die Sünde in die Welt?
7.	 Was tat Gott gegen die Sünde?
8.	 Wie kann mir vergeben werden?
9.	 Ist Gott wirklich vollkommen?
10.	 Gott ist heilig. Was bedeutet das?
11.	 Erwartet Gott von mir, heilig zu sein?
12.	 Wer ist zuständig?
13.	 Was sind Gottes Regeln für uns?
14.	 Regiert Gott mein Leben?
15.	 Zeigt es sich in meinem Leben, dass Gott mein 

Herr ist?
16.	 Warum bestraft Gott Sünder?
17.	 Wie lieb hat mich Gott?
18.	 Was ist Gottes Gnade?
19.	 Was ist Gottes Barmherzigkeit?
20.	 Warum passieren Menschen, die Böses tun, gute 

Dinge?
21.	 Wird Gott mich jemals im Stich lassen?
22.	 Kann ich Gott wirklich glauben?
23.	 Weiß Gott wirklich alles?
24.	 Was ist die Furcht des Herrn?
25.	 Wie zeige ich Gott Ehrfurcht?
26.	 Was tut Gott für mich?
27.	 Was macht Gott in der Welt?
28.	 Bin ich Gott dankbar?
29.	 Weiß Gott über alles in meinem Leben Bescheid?
30.	 Kümmert sich Gott um mich?
31.	 Wie kann ich jeden Tag an Gott denken?

Gott, der Sohn
32.	 Was ist Prophetie?
33.	 Wer waren Gottes Propheten?
34.	 Was sagten Gottes Propheten über Jesus?
35. 	 Haben sich Gottes Prophezeiungen über Jesus 

wirklich erfüllt?
36.	 Ist Jesus wirklich der von Gott versprochene 

Retter?
37.	 Was wird Jesus in der Zukunft tun?
38.	 Warum hält Gott seine Versprechen?
39.	 Woher kam Jesus?
40.	 Wie kann Jesus gleichzeitig Gott und Mensch 

sein?

41.	 Wie wurde Jesus geboren?
42.	 War Jesus wie ich?
43.	 Was hat Jesus auf der Erde gemacht?
44.	 Warum wird Jesus „das Wort“ genannt?
45.	 Wurde Jesus jemals zum Sündigen verleitet?
46.	 Was geschah in dem großen Raum im oberen 

Stockwerk?
47.	 Warum kam Jesus vor Gericht?
48.	 Wo waren die Freunde von Jesus?
49.	 Warum musste Jesus sterben?
50.	 Wer rollte den Stein weg?
51.	 Kann ich sicher wissen, dass mir vergeben ist?
52.	 Was bedeutet: „Jesus ist mein Herr“?
53.	 Wurde Jesus wirklich wieder lebendig?
54.	 Was waren die letzten Worte von Jesus?
55. 	 Wie kehrte Jesus in den Himmel zurück?
56.	 Was macht Jesus im Himmel?
57.	 Betet Jesus wirklich für mich?
58.	 Wann kommt Jesus auf die Erde zurück?
59.	 Wie kann ich für die Wiederkunft von Jesus 

bereit sein?

Gott, der Heilige Geist
60.	 Wer ist der Heilige Geist?
61.	 Was bewirkt der Heilige Geist?
62.	 Wie wirkt der Heilige Geist in meinem Leben?
63.	 Was bedeutet es, vom Heiligen Geist erfüllt zu 

sein?
64.	 Kann der Heilige Geist mir dabei helfen, nicht 

mehr zu sündigen?
65.	 Was passiert, wenn ich sündige?
66.	 Wie bekenne ich Gott meine Sünden?
67.	 Was passiert, wenn ich meine Sünden bekenne? 
68. 	 Wie lehrt mich der Heilige Geist?
69.	 Wie führt mich der Heilige Geist?
70.	 Was bedeutet es, den Heiligen Geist zu 

„dämpfen“?
71.	 Was bedeutet es, den Heiligen Geist zu betrüben?
72.	 Wie verändert mich der Heilige Geist?
73.	 Was ist die Frucht des Geistes?
74.	 Kann der Heilige Geist mir helfen, andere zu  

lieben?
75.	 Wie gibt mir der Heilige Geist innere Freude?
76.	 Wie kann ich inneren Frieden haben?
77.	 Wie gibt mir der Heilige Geist Geduld?
78.	 Kann der Heilige Geist mir helfen, freundlich zu  

sein?
79.	 Was bedeutet es, gütig zu sein?

Inhaltsverzeichnis
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80.	 Wie kann mir der Heilige Geist helfen, treu zu 
sein?

81.	 Bin ich sanftmütig?
82.	 Wie kann mir der Heilige Geist helfen, mich 

selbst zu beherrschen?
83.	 Was sind geistliche Gaben?
84.	 Habe ich eine Aufgabe im Leib (Familie) von 

Christus?
85.	 Was ist die Gabe des Dienens?
86.	 Was ist die Gabe des Gebens?
87.	 Was ist die Gabe der Barmherzigkeit?
88.	 Was ist die Gabe des Lehrens?
89.	 Was ist die Gabe des Leitens?
90.	 Wie kann ich meine Aufgabe im Leib Christi  

erfüllen?

Sieg
91.	 Gibt es Engel wirklich?
92.	 Wer ist Satan?
93.	 Wie ist Satan zum Feind Gottes geworden?
94.	 Warum ist Satan mein Feind?
95.	 Welche Tricks wendet Satan zum Beispiel an?
96.	 Ist Satan so stark wie Gott?
97.	 Warum erlaubt Gott dem Satan, mich zu etwas 

zu verleiten?
98.	 Kann ich wirklich gegen Satan gewinnen?
99.	 Was ist Gottes Verteidigungsplan für mich?
100.	 Was muss ich tun, bevor ich den Sieg über Satan 

erringen kann?
101.	 Wie kann ich mich auf den Kampf vorbereiten?
102.	 Was ist die Waffenrüstung Gottes?
103.	 Warum brauche ich die Waffenrüstung Gottes?
104.	 Wie benutze ich den Gürtel der Wahrheit?
105.	 Was ist der Panzer der Gerechtigkeit?
106.	 Warum brauche ich den Helm des Heils?
107.	 Was sind die Schuhe des Evangeliums des 

Friedens?
108.	 Wie gebrauche ich den Schild des Glaubens?
109.	 Was ist das Schwert des Geistes?
110.	 Wie ziehe ich die Waffenrüstung Gottes an?
111.	 Hat auch Jesus die Waffenrüstung Gottes 

angezogen?
112.	 Was ist, wenn ich vergesse, die Waffenrüstung zu 

gebrauchen?
113.	 Ist das Beten ein Teil meines Schutzanzugs?
114.	 Hatten die Menschen der Bibel auch mit 

Versuchung zu kämpfen?
115.	 Was tat Josef in der Versuchung?
116.	 Wie stellten sich Daniel und seine Freunde auf 

Gottes Seite?
117.	 Was geschah, als David in der Versuchung 

versagte?

118.	 Wie bekam Gideon den Mut, für Gott 
einzustehen?

119.	 Wie gebrauchte Rahab den Schild des Glaubens?
120.	 Was geschah, als Petrus den Herrn Jesus im Stich 

ließ?

Gottes Wort und ich
121.	 Was ist die Bibel?
122.	 Woher kommt die Bibel?
123.	 Ist die Bibel wahr?
124.	 Warum gibt es zwei Teile in der Bibel?
125.	 Wie passt das, was in der Bibel steht, zusammen?
126.	 Was machten die Menschen des Alten 

Testaments mit ihrer Sünde?
127.	 Warum ist das Alte Testament für mich wichtig?
128.	 Um was geht es im Neuen Testament?
129.	 Warum ist das Neue Testament für mich wichtig?
130.	 Was ist „Stille Zeit“?
131.	 Warum soll ich Stille Zeit halten?
132.	 Was brauche ich für meine Stille Zeit?
133.	 Wie hilft es mir, wenn ich in der Bibel lese?
134.	 Warum ist die Bibel wie ein Schwert?
135.	 Wie lese ich in der Bibel?
136.	 Wonach sollte ich suchen, wenn ich in der Bibel 

lese?
137.	 Wie kann ich Gottes Wort auswendig lernen?
138.	 Was ist Gebet?
139.	 Warum soll ich beten?
140.	 Warum hört Gott meine Gebete?
141.	 Wann und wo kann ich beten?
142.	 Wofür soll ich beten?
143.	 Erhört Gott jedes Gebet?
144.	 Sollten andere mit mir beten?
145.	 Welche Teile sollten meine Gebete enthalten?
146.	 Wie bekenne ich Gott meine Sünden?
147. 	 Wie kann ich Gott loben?	
148.	 Wie sollte ich Gott danken?
149.	 Wie kann ich für andere beten?
150.	 Warum soll ich für Menschen beten, die 

Verantwortung tragen?
151.	 Ist es richtig, wenn ich für mich selbst bete?

Zeugnis geben
152.	 Was ist ein Zeuge?
153.	 Warum sollte ich Zeugnis geben?
154.	 Was sage ich, wenn ich Zeugnis gebe?
155.	 Was ist, wenn ich Angst habe, Zeugnis zu geben?
156.	 Wie kann ich durch mein Leben ein Zeuge sein?
157.	 Wem kann ich Zeugnis geben?
158.	 Wo kann ich Zeugnis geben?
159.	 Haben die Menschen in der Bibel Zeugnis 

gegeben?
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160.	 Sollte ich Menschen, die für mich Verantwortung  
haben, Zeugnis geben?

161.	 Macht Gott bestimmte Menschen zum Hören 
bereit?

162.	 Wie kann ich in schweren Zeiten Zeugnis geben?
163.	 Kann ich auch meinen eigenen Brüdern oder 

Schwestern Zeugnis geben?
164.	 Wie beginne ich ein Gespräch über Gott?
165.	 Muss ich sehr viel wissen, um ein Zeuge zu sein?
166.	 Kommt jeder, dem ich Zeugnis gebe, zum 

Glauben?
167.	 Was ist das „Wortlose Buch“?
168.	 Was kann ich mit der goldenen Seite über Gott 

sagen?
169.	 Was kann ich mit der dunklen Seite über die 

Sünde sagen?
170.	 Was kann ich mit der roten Seite über Jesus 

sagen?
171.	 Wie kann ich die weiße Seite gebrauchen, um 

jemandem zu helfen, an Jesus zu glauben?
172.	 Wie kann ich jemandem helfen, zu wissen dass er 

gerettet ist?
173.	 Wie kann ich jemandem helfen, in seinem 

Glauben zu wachsen?
174.	 Wem könnte ich das „Wortlose Buch“ erklären?
175.	 Wem sage ich ein „Zeugnis“
176.	 Soll ich meinem Freund ein Traktat geben?
177.	 Wie kann ich das Evangelium mit Hilfe meiner 

Hand weitersagen?
178.	 Wohin könnte ich meine Freunde einladen, 

damit sie das Evangelium hören?
179.	 Ist mein Leben ein gutes Zeugnis für andere?
180.	 Wie kann ich anderen helfen, das Evangelium 

weiterzugeben?
181.	 Werde ich vielleicht eines Tages Missionar?

Gott anbeten
182.	 Was ist Anbetung?
183.	 Wer kann Gott anbeten?
184.	 Warum sollten wir Gott anbeten?
185.	 Wo ist Gott?
186.	 Wie viel weiß Gott?
187.	 Wie viel kann Gott tun?
188.	 Bin ich ein Freund Gottes?
189.	 Kann ich Gott anbeten, wenn ich ganz alleine 

bin?
190.	 Kann ich Gott mit anderen gemeinsam anbeten?
191.	 Habe ich Gott alles gesagt?
192.	 Mit welcher Einstellung sollte ich Gott anbeten?
193.	 Will Gott meine Anbetung?
194.	 Kann ich mit Gott ein Gespräch führen?

195.	 Wie erkenne ich die Wahrheit?
196.	 Möchte Gott, dass du dich freust?
197.	 Wie bete ich Gott an?
198.	 Was bedeutet „Gott loben“?
199.	 Warum soll ich Gott loben?
200.	 Was kann ich Gott geben?
201.	 Mag Gott Musik?
202.	 Wie kann ich beten?
203.	 Ist Gott immer bei mir?
204.	 Warum scheint es manchmal so, als sei Gott sehr 

weit weg?
205. 	 Was ist der Leib von Christus oder der „Leib 

Christi“?
206.	 Gehöre ich zum Leib Christi?
207.	 Wo ist der Leib Christi?
208.	 Wie beten wir als Teil des Leibes Christi richtig 

an?
209.	 Habe ich im Leib Christi eine besondere 

Aufgabe?
210.	 Wie kann ich meine Aufgabe erfüllen?
211.	 Was ist Gemeinschaft?
212.	 Warum brauche ich Gemeinschaft?

Gott gehorchen
213.	 Wem sollte ich gehorchen?
214.	 Warum soll ich Gott gehorchen?
215.	 Wie gehorche ich Gottes Gebote?
216.	 Bin ich schuld daran?
217.	 Was geschieht, wenn ich Gott ungehorsam bin?
218.	 Was geschieht, wenn ich Gott gehorche?
219.	 Wenn ich Gott gehorche, geschieht dann nur 

noch Gutes?
220.	 Warum ist Gott gegen den Stolz?
221.	 Was bedeutet „demütig“ sein?
222.	 Bin ich stolz oder demütig?
223.	 Was ist ein Faulpelz?
224.	 Wer ist fleißig?
225.	 Was geschieht, wenn ich fleißig bin?
226.	 Warum ist es wichtig, richtige Entscheidungen zu 

treffen?
227.	 Wie kann ich falsche Entscheidungen vermeiden?
228.	 Was ist, wenn ich eine falsche Entscheidung 

treffe?
229.	 Was ist „göttlicher Rat“?
230.	 Warum ist guter Rat wichtig?
231.	 Wie kann ich schlechten Rat von gutem Rat 

unterscheiden?
232.	 Warum beschweren sich die Leute?
233.	 Was denkt Gott über Murren und Meckern?
234.	 Wie werde ich dankbar?
235.	 Was ist Klatsch?
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236.	 Was richtet Klatsch an?
237.	 Wie kann ich andere aufbauen?
238.	 Was bedeutet „den Namen Gottes 

missbrauchen“?
239.	 Warum sollte ich mit meinen Worten vorsichtig 

sein?
240.	 Wie bekomme ich „weise Lippen“?
241.	 Was bedeutet „treu sein“?
242.	 Wie kann ich Gott treu sein?
243.	 Warum ist es wichtig, treu zu sein?

Für Gott leben
244.	 Was sagt Gott über die Achtung vor dem Leben?
245.	 Wie achteten die Menschen der Bibel das Leben?
246.	 Wie kann ich Respekt vor dem Leben haben?
247.	 Was sagt Gott über den Respekt vor Menschen,  

die Verantwortung für dich haben?
248.	 Wie zeigte David Respekt vor der Autorität?
249.	 Wie kann ich Menschen, die für mich 

Verantwortung haben, achten?
250.	 Was bedeutet „begehren“?
251.	 Was sagt Gott über die Zufriedenheit?
252.	 Wie kann ich zufrieden werden?
253.	 Was sagt Gott über Gier und Stehlen?
254.  Was geschah, als Achan habgierig war?
255.	 Wie kann ich Gier vermeiden?
256.	 Was sagt Gott über Geduld?
257.	 Wie belohnte Gott Hiobs Geduld?
258.	 Wie kann ich geduldig sein?
259. 	 Was sagt Gott über den Zorn?
260.	 Ist es überhaupt richtig, zornig zu sein?
261.	 Wie lerne ich Selbstbeherrschung?
262.	 Was sagt Gott über die Freundlichkeit?
263.	 Wie war Abraham freundlich zu Lot?
264.	 Wie kann ich zu anderen freundlich sein?
265.	 Was sagt Gott darüber, anderen zu vergeben?
266.	 Wie ging Josef mit seinen Brüdern um?
267.	 Wie kann ich denen vergeben, die mich 

verletzen?
268.	 Was sagt Gott über Ehrlichkeit?
269.	 Was geschah, als Jakob unehrlich war?
270.	 Wie kann ich ehrlich sein in allen Dingen?
271.	 Was sagt Gott über Angst?
272.	 Was taten die Jünger von Jesus, als sie Angst 

hatten?
273.	 Was sollte ich tun, wenn ich Angst habe?

Gott vertrauen
274.	 Was ist Gottes Vorsehung?
275.	 Hat Gott ein Ziel für mein Leben?
276.	 Was war Gottes Ziel für Josef?
277.	 Wie reagierte Josef auf schwere Zeiten?

278.	 Was war Gottes Ziel für Ester?
279.	 Wie reagierte Ester in schwierigen Zeiten?
280.	 Was ist Gottes Ziel für mich?
281.	 Wie sollte ich auf schwere Zeiten reagieren?
282.	 Warum gibt es Leid in der Welt?
283.	 Wie kann ich Trost im Leiden finden?
284.	 Was bedeutet Verfolgung?
285.	 Was sollte ich tun, wenn ich verfolgt oder 

benachteiligt werde?
286.	 Was ist, wenn meine Familie nicht an Jesus 

glaubt?
287.	 Kann Gott mir helfen, wenn meine Famillie 

umziehen muss?
288.	 Wie kann ich gut mit meinen Geschwistern 

auskommen?
289.	 Ist Gott auch im Krankenhaus bei mir?
290.	 Ist es richtig, wenn ich jemanden vermisse, der 

gestorben ist?
291.	 Warum schreien Mama und Papa mich immer 

an?
292.	 Wird Gott bei mir sein, wenn meine Eltern sich 

scheiden lassen?
293.	 Kann Gott mir helfen, mit meiner Stiefmutter 

und ihren Kindern auszukommen?
294.	 Soll ich es sagen, wenn mich jemand belästigt?
295.	 Kümmert sich Gott darum, wenn in meiner 

Familie Gewalt angewendet wird?
296.	 Wird sich Gott darum kümmern, wenn meine 

Familie kein Zuhause hat?
297.	 Was ist Glaube?
298.	 Bin ich ein Zweifler?
299.	 Warum sollte ich Gott vertrauen?
300.	 Wie kann ich Gott vertrauen?
301.	 Löst Gott meine Probleme, wenn ich bete?
302.	 Wie kann ich Gott in schweren Zeiten danken?
303.	 Wie soll ich mich dem gegenüber verhalten, der 

mir wehtut?
304.	 Was bedeutet Durchhalten?

Stellung beziehen
305.	 Gibt es Dinge, die auf jeden Fall richtig oder 

falsch sind?
306.	 Nimmt Gott die Menschen an, egal, wie sie 

leben?
307.	 Wie kann ich Entscheidungen treffen, die Gott 

gefallen?
308.	 Achtet Gott darauf, wie ich mit anderen 

umgehe?
309.	 Wie kann ich Respekt zeigen und dennoch treu 

zu Gott stehen?
310.	 Warum soll ich Gott gehorchen, wenn andere 

das nicht tun?
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311.	 Wie kann ich Gott gehorchen, ohne andere zu 
	 verurteilen?
312.	 Hatte Gott wirklich vor, alle Menschen 

verschieden zu machen?
313.	 Wie kann ich Menschen lieben, mit deren 

Verhalten ich nicht einverstanden bin?
314.	 Welche Lügen verbreitet Satan über Gott?
315.	 Wie lügt Satan über Jesus?
316.	 Wie lügt Satan über unsere Beziehung zu Gott?
317.	 Welche Lügen verbreitet Satan über den 
	 Menschen?
318.	 Kann ich ohne Gott gut sein?
319.	 Warum kann ich mich nicht selbst retten?
320.	 Gelten Gottes Verheißungen wirklich auch mir?
321.	 Wie lügt Satan über die Bibel?
322.	 Was soll ich – nach Satans Willen – über die 

Schöpfung glauben?
323.	 Was ist „okkult“?
324.	 Können Menschen wirklich in die Zukunft 

schauen?
325.	 Warum glauben manche Leute an Astrologie?
326.	 Was ist falsch an okkulten Spielen?
327.	 Woher kommt wahre Kraft?
328.	 Wie kann ich weise werden?
329.	 Wo kann ich Antwort finden auf Dinge, die ich 

nicht verstehe?
330.	 Spricht Gott zu mir?
331.	 Ist Gott jedem gnädig?
332.	 Hört Gottes Gnade irgendwann einmal auf?
333.	 Wie kann ich Gottes Gnade erfahren?
334.	 Wie kann ich aus Gottes Gnade leben?

Was ich glaube
335.	 Gott ist drei in Einem!
336.	 Gott ist heilig!
337.	 Gottes Wort ist wahr!

338.	 Gott kann alles!
339.	 Gott hat einen Plan für mich!
340.	 Ich weiß: Gott liebt mich!
341.	 Ich kann anderen Gottes Liebe zeigen!
342.	 Gott will, dass ich anderen von ihm erzähle!
343.	 Gott hat mich wunderbar gemacht!
344.	 Ich darf zu Gottes Familie gehören!
345.	 Es ist nötig, dass ich Gott meine Sünden bekenne 

(sie ihm sage)!
346.	 Gott kann mir den Sieg über die Sünde 

schenken!
347.	 Ich kann Gottes Waffenrüstung einsetzen!
348.	 Gott kann mir Selbstbeherrschung schenken!
349.	 Mit Gottes Hilfe kann ich alles tun!
350.	 Mein Leben kann ein Zeugnis für andere sein!
351.	 Ich kann andere zuerst an die Reihe kommen  

lassen!
352.	 Gott kann mir dabei helfen, andere zu lieben!
353.	 Ich kann in Gemeinschaft mit Gott leben!
354.	 Ich brauche die Gemeinschaft mit anderen 

Mitgliedern aus Gottes Familie!
355.	 Die Menschen sind ohne Christus verloren!
356.	 Gott wird mir Mut schenken, um von ihm zu 

erzählen!
357.	 Missionare sind Gottes besondere Boten!
358.	 Vielleicht will Gott mich zum Missionar berufen!
359.	 Den Himmel gibt es wirklich!
360.	 Jesus bereitet für mich einen Platz im Himmel 

vor!
361.	 Ich werde im Himmel belohnt werden!
362.	 Jesus wird wiederkommen!
363.	 Nicht jeder wird bereit sein, wenn Jesus 

wiederkommt!
364.	 Ich möchte bereit sein, wenn Jesus 

wiederkommt!
365.	 „Ewig“ heißt „für immer“!
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GOTT, DER VATER

1
Lies Apostelgeschichte 17,24-25

So kannst du heute beten: Lieber Gott, ich danke dir, dass du ein großer Gott 
bist! Danke, dass du mich geschaffen hast. Hilf mir, mehr über dich 
zu lernen, damit ich dich auch lieb habe. Amen. 

Wer ist Gott? Manche denken, Gott sei 
ein alter Mann, der in den Wolken lebt. 
Andere sagen, er sei jemand, der uns be-
straft, wenn wir etwas falsch gemacht 
haben. Manche meinen, die Sonne und 
die Sterne seien Götter, weil sie uns 
Licht geben. Ja, und einige behaupten 
sogar: „Es gibt überhaupt keinen Gott!“

Die Bibel, Gottes Wort, sagt uns: Der eine 
wahre Gott ist Geist. Er hat keinen Kör-
per wie du und ich. Deshalb können wir 
ihn nicht sehen. Aber er sieht und hört 
uns. Und er hat uns lieb. Gott ist überall. 
Gott ist der Schöpfer. Er hat die Welt ge-
macht und alles auf ihr – Berge, Meere 

und Tiere. Gott hat auch dich und mich 
gemacht. Wir sind seine ganz beson-
dere Schöpfung, und er liebt uns sehr.

Alle – Erwachsene und Kinder – brau-
chen Gott. Alle Menschen haben etwas 
in sich, das ihnen sagt: Gott gibt es. Die-
ses Buch will dir helfen, mehr über Gott 
zu erfahren. Du wirst erfahren, wie 
groß und wunderbar Gott ist. Du wirst 
lernen, wie du ihn lieben und in enger 
Gemeinschaft mit ihm leben kannst, 
obwohl du ihn nicht siehst. Bist du für 
die große Entdeckungs-Tour bereit, Gott 
kennenzulernen?

Die Himmel erzählen die Ehre Gottes, und die Feste* 
verkündigt seiner Hände Werk. 

Psalm 19,2  
*Feste: Anderes Wort für den sichtbaren Himmel.

Schreibe auf, wer Gott deiner Meinung nach ist:

Wer ist Gott
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GOTT, DER VATER

2
Lies Jesaja 44,6Lies Jeremia 10,6-10

Gibt es viele Götter

Menschen beten verschiedene Götter 
an. Doch die Bibel berichtet uns, dass es 
nur einen wahren, lebendigen Gott gibt. 
Die Bibel sagt, Gott ist drei Personen, 
aber er ist ein Gott. Das ist etwas, das 
wir nicht verstehen können. Die Bibel 
lehrt uns etwas über Gott, den Vater, und 
über Gott, den Sohn, und über Gott, den 
Heiligen Geist. Sie sind die drei Personen.

Gott, der Vater, lebt im Himmel, aber er 
ist überall. Er ist heilig und ohne Sünde. 
Gott regiert über seine Schöpfung. Er 
hat alles in seiner Hand. Er hat jeden lieb.

Jesus ist Gott, der Sohn. Er starb für unse-
re Sünden und ist wieder auferstanden. 
Alle Menschen können ihre Sünden 
vergeben bekommen, wenn sie Jesus als 

ihrem persönlichen Retter vertrauen. 
Nachdem Jesus vom Tod auferstand, ist 
er wieder in den Himmel zurückgekehrt. 
Jetzt ist Jesus bei seinem Vater, bei Gott.

Gott, der Heilige Geist, kam auf die Erde, 
nachdem Jesus in den Himmel zurück-
gekehrt war. Er hilft den Menschen, zu 
erkennen, dass sie Sünder sind. Außer-
dem kommt er zu den Menschen, die 
an Jesus glauben, um in ihren Herzen 
zu wohnen. Der Heilige Geist hilft uns 
auch, Gottes Wort, die Bibel, zu verste-
hen. Gott, der Vater, Gott, der Sohn 
und Gott der Heilige Geist – sie zu-
sammen bilden die Dreieinigkeit. Sie 
sind drei in einem und sie sind sich in 
allem völlig einig.

Die Himmel erzählen die Ehre Gottes, und die Feste* 
verkündigt seiner Hände Werk. 

Psalm 19,2  
*Feste: Anderes Wort für den sichtbaren Himmel.

Kannst du die drei Personen der Dreieinigkeit nennen?

So kannst du heute beten: Lieber Gott, ich danke dir, dass du Jesus als Retter 
geschickt hast. Danke für den Heiligen Geist, der in den Herzen der 

Menschen wohnt, die an Jesus glauben. Amen.
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GOTT, DER VATER

3
Lies Jesaja 44,6

Wie alt ist Gott

Hast du dich schon einmal gefragt, wie 
alt Gott ist? Gott ist ewig. Niemals gab 
es eine Zeit, in der es ihn nicht gab. 
Und es wird niemals eine Zeit geben, in 
der es ihn nicht geben wird. 

Stell dir einen Kreis vor. Man kann nicht 
bestimmen, wo der Kreis anfängt und 
wo er aufhört. Es ist ein durchgehender 
Ring. Ein Kreis kann dich daran erinnern, 
dass Gott ewig ist. Der Vater, der Sohn 
und der Heilige Geist waren immer da 
und werden immer da sein. Es fällt uns 
schwer, uns das vorzustellen.

Die Bibel sagt: „... du, Gott, (bist) von 
Ewigkeit zu Ewigkeit“ (Psalm 90,2). Wie 
lange ist das? Das ist für immer. Wenn 

du dich Jesus als deinem Retter anver-
traut hast, hat Gott dir ewiges Leben ge-
geben. Wird das jemals zu Ende gehen? 
Nein! Du bist für immer Gottes Kind! 
Gott möchte dir in deinem Leben den 
Weg weisen. 

Weil er ewig ist – immer da war und 
für immer da sein wird –,  kann er se-
hen, was schon passiert ist, was gerade 
jetzt vor sich geht und was geschehen 
wird. Welch einen Herrn haben wir in 
ihm! Wie großartig Gott doch ist! Möch-
test du deinem ewigen, himmlischen 
Vater vertrauen? Du kannst nicht sehen, 
was in der Zukunft passieren wird, aber 
Gott sieht es und er möchte dich in dei-
nem Leben führen. 

Wie würdest du einem Freund erklären, dass Gott ewig ist?

Die Himmel erzählen die Ehre Gottes, und die Feste* 
verkündigt seiner Hände Werk. 

Psalm 19,2  
*Feste: Anderes Wort für den sichtbaren Himmel.

So kannst du heute beten: Lieber Gott, danke, dass du mich niemals verlassen 
wirst, weil du ewig bist. Danke, dass ich dir vertrauen kann, weil du 
immer für mich da sein wirst. Amen.

TE_Monat 1.indd   3 23.07.15   11:54



 

GOTT, DER VATER

4
Lies Lukas 18,27 Lies 1. Mose 2,7 und Verse 18-23 

So kannst du heute beten: Lieber Gott, du bist der mächtige Gott! Hilf mir, 
dir zu vertrauen, wenn ich in einer scheinbar ausweglosen Situation 

stecke. Hilf mir, mich daran zu erinnern, dass du der Herrscher 
über alles bist. Amen

       Wie mächtig ist Gott

Das fast 2 Millionen Kilogramm schwere 
Raumschiff „Columbia“ startete mit ei-
nem langen Feuerschweif. Zwei Minuten 
später hatte es bereits eine Höhe von 37 
Kilometern erreicht. Es umkreiste den 
Erdball mit 27.400 Kilometern pro Stun-
de. Stell dir vor, was für eine Kraft nötig 
war, um diese riesige Rakete mit so einer 
Geschwindigkeit in den Weltraum zu 
schießen!

Wusstest du, dass Gott noch stärker ist? 
Die Bibel sagt: „Der Herr ist ... von gro-
ßer Kraft ...“ (Nahum 1,3). Er hat Himmel 
und Erde gemacht. Gott sprach und 
es war da! Er ist allmächtig. Er herrscht 
über alle Völker. Gottes Macht hat kei-
ne Grenzen. Er kann alles geschehen 
lassen. 

Die Bibel erzählt uns von Abraham und 
Sara. Gott versprach ihnen viele Kinder, 
aber sie bekamen keine. Eines Tages 
schickte Gott einen Engel zu Abraham, 
als Sara und Abraham schon beinahe 
100 Jahre alt waren. Der Engel kündig-
te an, dass Sara im folgenden Jahr einen 
Sohn haben würde. Das war doch un-
möglich! 

Als Sara darüber lachte, sagte der Engel: 
„Sollte dem HERRN etwas unmöglich 
sein?“ (1. Mose 18,14). Und tatsächlich, 
Sara bekam einen Sohn! Weil Gott all-
mächtig ist, konnte er das Unmög-
liche möglich machen. Wenn du das 
nächste Mal in Schwierigkeiten bist, er-
innere dich daran, dass Gott mächtig ist 
und dir helfen möchte.

�Kannst du einige Beispiele dafür nennen, wie stark und mächtig Gott ist?

Die Himmel erzählen die Ehre Gottes, und die Feste* 
verkündigt seiner Hände Werk. 

Psalm 19,2  
*Feste: Anderes Wort für den sichtbaren Himmel.
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GOTT, DER VATER

5
Lies 1. Mose 2,7 und Verse 18-23 

So kannst du heute beten: Lieber Gott, danke, dass du mich geschaffen hast. 
Ich liebe dich und lobe dich, weil du so groß bist. Amen.

Warum erschuf Gott die Menschen

Fragst du dich manchmal, wo die vie-
len Menschen auf der Erde herkom-
men? Gott hat sie alle gemacht! Zuerst 
machte Gott die wunderschöne Erde, 
dann schuf er einen Menschen. Er form-
te diesen Menschen aus dem Staub der 
Erde und blies ihm das Leben ein. Gott 
nannte diesen Menschen Adam. Später 
ließ Gott Adam einschlafen und nahm 
eine Rippe aus seiner Seite, um daraus 
die erste Frau zu machen. Gott gab 
Adam diese Frau, Eva, zur Ehefrau. Adam 
und Eva lebten in einem wunderschönen 
Garten, den Gott geschaffen hatte.

Später hatten Adam und Eva viele Kin-
der. Als die Kinder erwachsen wurden, 
hatten sie selbst Kinder. Bald gab es viele, 

viele Menschen auf der Erde. Heute gibt 
es so viele Menschen, dass man sie kaum 
zählen kann!

Gott hat die Menschen nicht geschaf-
fen, weil er einsam gewesen wäre. Er 
machte uns, damit wir ihn lieben und 
loben können. Die Bibel sagt: „Groß ist 
der Herr und hoch zu rühmen ...“ (Psalm 
48,2). Gott möchte, dass die Menschen 
ihn loben, weil er großartig und gut ist.

Wenn du all das siehst, was Gott ge-
schaffen hat, kannst du sagen: „Wie 
groß Gott doch ist!“ Du kannst ihn lo-
ben, wenn du betest. Sag ihm, dass du 
ihn liebst und dass du ihn brauchst. Du 
kannst Gott nie genug loben.

... wie durch einen Menschen die Sünde in die Welt gekommen ist 
und der Tod durch die Sünde, so ist der Tod zu allen Menschen 

durchgedrungen, weil sie alle gesündigt haben. 
Römer 5,12

Schreibe drei Dinge auf, für die du Gott heute loben möchtest:
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GOTT, DER VATER

6
Lies 2. Korinther 5,21Lies 1. Mose 2,16-17; 3,1-6

So kannst du heute beten: Lieber Gott, danke, dass du mich liebst, obwohl ich 
gesündigt habe. Danke, dass du mir vergeben willst. Amen.

Gott hatte alles in der Welt schön und 
gut gemacht. Aber in unserer heutigen 
Welt ist vieles nicht mehr schön und 
gut. Es gibt Krankheit und Traurigkeit, 
es wird gekämpft und getötet. Wie ist es 
dazu gekommen?

Gott setzte die allerersten Menschen, 
Adam und Eva, in einen schönen Gar-
ten. Er sagte ihnen, dass sie von der 
Frucht eines ganz bestimmten Baumes 
nicht essen sollten, sonst müssten sie 
sterben. Gottes Feind, der Satan, verlei-
tete Eva dazu, die Frucht doch zu essen. 
Auch Adam aß davon. Sie entschlossen 
sich, Gott nicht zu gehorchen, und sün-
digten auf diese Weise beide.

Daraufhin sagte Gott zu Adam, dass 
sie den Garten verlassen müssten. Nun 

würden sie Schmerzen und Krankheit 
kennen lernen und ihre Körper würden 
sterben. Die Sünde trennte Adam und 
Eva von Gott, denn Gott ist heilig und 
vollkommen.

Seitdem Adam und Eva gesündigt 
haben, wird jeder Mensch sündig ge-
boren und ist von Gott getrennt. Die 
Bibel sagt: „Sie sind allesamt Sünder ...“ 
(Römer 3,23). Sünde ist, etwas zu den-
ken, zu sagen oder zu tun, was gegen 
Gottes Wort und Gebote verstößt.
Es ist die Sünde in deinem Herzen, die 
dich dazu bringt, schlechte Dinge zu 
tun. Du kannst die Sünde nicht allein 
loswerden. Du verdienst es, für deine 
Sünde bestraft zu werden. Nur Gott 
kann dir vergeben, sodass du nicht für 
immer von ihm getrennt sein musst.

Welche traurigen Dinge passierten, als Adam und Eva sündigten?

... wie durch einen Menschen die Sünde in die Welt gekommen ist 
und der Tod durch die Sünde, so ist der Tod zu allen Menschen 

durchgedrungen, weil sie alle gesündigt haben. 
Römer 5,12

Wie kam die Sünde in die Welt
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GOTT, DER VATER

7
Lies 2. Korinther 5,21

So kannst du heute beten: Lieber Gott, danke, dass du deinen einzigen Sohn, 
Jesus, gesandt hast, damit er am Kreuz für mich starb. Danke für dei-
ne große Liebe. Amen. 

Was tat Gott gegen die Sünde

Die absolut schönste Geschichte auf der 
ganzen Welt erzählt, was Gott tat, damit 
uns unsere Sünden vergeben werden 
können.

Nachdem Adam und Eva gesündigt 
hatten, versprach Gott, ihnen einen 
Retter zu schicken. Du und ich, wir 
wissen heute, dass dieser Retter der Herr 
Jesus Christus ist, Gottes einziger Sohn. 
Als Baby wurde er in diese Welt hinein-
geboren. Als er erwachsen war, gab er 
sich selbst, um am Kreuz für unsere Sün-
den zu sterben.

Als Jesus sterbend am Kreuz hing, legte 
Gott die Sünden der ganzen Welt auf 
ihn. Die Bibel sagt: „Denn er hat den, 

der von keiner Sünde wusste, für uns zur 
Sünde gemacht ...“ (2. Korinther 5,21). 
Jesus hatte es nicht verdient, zu ster-
ben. Er selbst hatte keine eigene Sün-
de. Er war vollkommen, aber er hat 
deinen Platz am Kreuz eingenommen. 
Wenn Jesus nicht sein kostbares Blut ge-
geben hätte, um deine Strafe zu tragen, 
könnten dir deine Sünden nie vergeben 
werden. Jesus starb und wurde beerdigt. 
Am dritten Tag machte Gott ihn wie-
der lebendig. Später kehrte Jesus in den 
Himmel zurück, wo er heute lebt.

Gott hat sein Versprechen gehalten, für 
die Sünde zu bezahlen. Er hat seinen 
eigenen, geliebten Sohn als Retter der 
Welt gesandt.

Schreibe auf, warum Jesus deiner Meinung nach sterben musste:

... wie durch einen Menschen die Sünde in die Welt gekommen ist 
und der Tod durch die Sünde, so ist der Tod zu allen Menschen 

durchgedrungen, weil sie alle gesündigt haben. 
Römer 5,12
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TextGOTT, DER VATER Text

8
So kannst du heute beten: Lieber Gott, ich weiß, dass ich ein Sünder bin. Ich 

glaube an deinen Sohn Jesus, der starb, um die Strafe für meine Sün-
den zu bezahlen, und der wieder auferstand. Ich möchte, dass 

Jesus mein Retter ist. Amen.

Lies 1.  Johannes 1,5Lies Apostelgeschichte 16,31

  Wie kann mir vergeben werden

Jetzt weißt du, dass Jesus für deine 
Sünden starb. Fragst du dich, wie dir 
vergeben werden kann? Die Bibel sagt, 
dass Jesus der einzige Weg zu Gott ist. 
„Ich bin der Weg und die Wahrheit und 
das Leben; niemand kommt zum Vater 
denn durch mich“ (Johannes 14,6).

Jesus möchte dein Retter sein. Du 
kannst dich nicht selbst von der Sün-
de retten. Du wirst nicht von der Strafe 
der Sünde gerettet, indem du gute Ta-
ten tust. Dir kann auch nicht vergeben 
werden, wenn du Gebete sprichst, Geld 
spendest oder irgendwie versuchst, Gott 
zu gefallen. Gott sagt, es gibt nur einen 
Weg, durch seinen Sohn Jesus Christus.

Die Bibel sagt: „Glaube an den Herrn 
Jesus, dann werden du und alle, die in 
deinem Haus leben, gerettet“ (Apostel-
geschichte 16,31). 

Glauben bedeutet, dem Herrn Jesus 
ganz und gar zu vertrauen. Sein Tod am 
Kreuz ist die einzige Bezahlung für deine 
Sünden, die Gott annehmen wird. Wenn 
du dem Herrn Jesus als deinem Retter 
vertraust, sagt Gott: Dir ist vergeben. 
Du bist befreit von der Strafe für dei-
ne Sünden. Du wirst auch nicht von 
Gott getrennt an einem Ort der Strafe 
sein, wenn du stirbst. Du wirst für immer 
mit Gott zusammen im Himmel* leben.

* Himmel = Hier ist nicht der sichtbare Himmel gemeint, sondern 
der Ort, wo Gott wohnt.

Was musst du glauben, damit dir deine Sünden vergeben werden?

... wie durch einen Menschen die Sünde in die Welt gekommen ist 
und der Tod durch die Sünde, so ist der Tod zu allen Menschen 

durchgedrungen, weil sie alle gesündigt haben. 
Römer 5,12
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9
So kannst du heute beten: Lieber Gott, du bist heilig und vollkommen. Du 
allein bist gut. Danke, dass ich durch den Herrn Jesus, meinen Retter, 
zu dir, dem heiligen Gott, kommen kann. Amen. 

Lies 1.  Johannes 1,5

 Ist Gott wirklich vollkommen

Kennst du jemanden, der nie irgen-
detwas Schlechtes und nie einen Feh-
ler macht? Manche Leute haben viele 
Jahre lang nach jemandem gesucht, der 
vollkommen ist. Aber sie haben nie ei-
nen gefunden.

Die Bibel sagt in 1. Johannes 1,5: „... Gott 
ist Licht, und in ihm ist keine Finsternis.“ 
Dieser Vers bedeutet, dass Gott heilig 
und rein ist. Es gibt kein bisschen Sünde 
an ihm. Es gibt nicht einmal ein bisschen 
Schlechtes an ihm. Er ist anders als die 
Sünde – anders als alles, was böse oder 
schlecht ist. Gott und Sünde sind Ge-
gensätze wie Licht und Finsternis. Gott 
ist heilig. Der Vater ist heilig; der Sohn, 

der Herr Jesus Christus, ist heilig und der 
Heilige Geist ist heilig.

Es gibt jemanden, der vollkommen ist 
– das ist Gott! Nur er allein ist vollkom-
men. Wir alle haben gesündigt, und die 
Sünde trennt uns von Gott. Weil Gott 
heilig ist, muss er Sünde bestrafen. Aber 
er gab seinen Sohn, der für die Sünde 
sterben sollte, damit uns vergeben wer-
den kann und wir heilig werden können. 
Als du dich Jesus als deinem Retter an-
vertraut hast, sind dir deine Sünden 
vergeben worden und du bist vor Gott 
heilig gemacht worden. Macht dich das 
nicht froh?

...wie der, der euch berufen hat, heilig ist,
 sollt auch ihr heilig sein in eurem ganzem Wandel*.

1. Petrus 1,15
*„Wandel“ ist ein anderes Wort für„Leben“. Es meint alles, was du tust, den ganzen Lebenswandel.

Worin unterscheiden wir uns von Gott?
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10
Lies Jesaja 6,1-5 Lies 1. Petrus 1,14-16

Gott ist heilig.Was bedeutet das

Jesaja war einer von Gottes großen Pro-
pheten. Gott redete zu Jesaja. Gott for-
derte Jesaja auf, den Menschen zu sagen, 
dass der Retter der Welt kommen würde.

Einmal sprach Gott zu Jesaja in einer 
Vision. Eine Vision ist etwas Ähnliches 
wie ein Traum. Jesaja berichtete, dass 
er Gott auf einem Thron sitzend, hoch 
und erhaben gesehen hatte. Engel waren 
um ihn. Sie riefen sich gegenseitig zu: 
„Heilig, heilig, heilig ist der HERR Zeba- 
oth, alle Lande sind seiner Ehre voll!“ 
(Jesaja 6,3).

Als Jesaja diese Vision sah, bekam er 
Angst. Er sah, wie sündig er im Vergleich 
zu Gott war. Diese Vision half ihm, zu er-
kennen, dass Gott heilig ist.

Was bedeutet es, dass Gott heilig ist?
Er ist zu 100% rein. Niemals tut er ir-
gendetwas Böses – er ist einfach voll-
kommen! Gott tut immer das, was 
richtig ist. Er ist absolut gut. Gott 
hasst die Sünde. 

Wenn wir Sünder sind, wie können wir 
dann zu Gott beten? Gott möchte, dass 
wir mit ihm reden. Er sagte zu Jesaja, 
dass er sich nicht fürchten müsste. Gott 
sagt auch zu uns, dass wir keine Angst 
haben sollen. Wenn wir an den Herrn 
Jesus als unseren Retter glauben, nimmt 
er uns unsere Sünde weg und macht uns 
rein, sodass wir mit dem heiligen Gott 
reden können.

�Gott ist heilig. Was bedeutet das?

...wie der, der euch berufen hat, heilig ist,
 sollt auch ihr heilig sein in eurem ganzem Wandel*.

1. Petrus 1,15
*„Wandel“ ist ein anderes Wort für„Leben“. Es meint alles, was du tust, den ganzen Lebenswandel.

So kannst du heute beten: Lieber Gott, du bist ein heiliger Gott. Danke, dass 
der Herr Jesus meine Sünden weggenommen hat, sodass ich zu dir 

beten kann. Amen.

TE_Monat 1.indd   10 23.07.15   11:54



 

GOTT, DER VATER

11
Lies 1. Petrus 1,14-16

Erwartet Gott von mir, heilig zu sein 

Als der Prophet Jesaja die Vision Gottes 
sah und die Engel, die ihre Gesichter in 
Ehrfurcht bedeckten, erkannte er, wie 
heilig Gott ist. Wenn du Jesaja gewesen 
wärst, was hättest du in diesem Mo-
ment gedacht? Vielleicht hättest du dar-
über nachgedacht, wie sündig du wirk-
lich bist. 

Wenn du Jesus als deinen Retter ange-
nommen hast, erwartet Gott von dir, 
dass du ein reines Leben führst. Er erwar-
tet von dir, dass du heilig bist. Du hast 
die Wahl. Du kannst der Sünde nach-
geben oder du kannst dich für Gottes 
Weg entscheiden. Gott wird dir helfen, 
zur Sünde „Nein“ zu sagen. Er erwartet 
von dir, dass du seinem Wort, der Bibel, 
gehorsam bist und das tust, was richtig 

ist. Gott erwartet von dir, dass du die 
Wahrheit sagst und dass du freundlich, 
liebevoll und geduldig zu anderen bist. 
Er möchte, dass du ehrlich bist und dich 
so verhältst, wie es ihm gefällt. 

Erinnere dich daran, dass Gottes 
Geist in dir lebt, um dir die Kraft zu 
geben, ein reines, heiliges Leben zu 
führen und nicht zu sündigen. Wenn 
du trotzdem sündigst, denke daran, 
wie heilig Gott ist. Bekenne ihm sofort 
deine Sünde. Gott sagt, wenn du deine 
Sünde bekennst, wird er dir vergeben 
(1. Johannes 1,9). Bekennen bedeutet, 
ihm die falschen Dinge, die du getan 
oder gedacht hast, zu sagen. Möchtest 
du heilig leben?

...wie der, der euch berufen hat, heilig ist,
 sollt auch ihr heilig sein in eurem ganzem Wandel*.

1. Petrus 1,15
*„Wandel“ ist ein anderes Wort für„Leben“. Es meint alles, was du tust, den ganzen Lebenswandel.

Wie kannst du heilig leben?

So kannst du heute beten: Lieber Gott, danke, dass du ein heiliger Gott bist. 
Bitte gib mir die Kraft, ein heiliges Leben zu führen. Amen.
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Lies 5. Mose 6,4-5Lies Psalm 47,7-10

So kannst du heute beten: Lieber Gott, ich lobe dich, weil du wirklich alles 
unter Kontrolle hast. Hilf mir, dir jeden Tag zu vertrauen. Amen.

Wer ist zuständig

Hat deine Mutter jemals zu dir gesagt: 
„Dafür bist du verantwortlich!“? Wenn 
dir die Verantwortung für etwas über-
tragen wird, bist du wie ein König, der 
über etwas regiert. Du hast die Kontrolle 
und bist dafür zuständig, dass die Auf-
gabe auch ausgeführt wird. 

Fragst du dich manchmal, wer für die 
Welt zuständig ist? Die Bibel sagt uns, 
dass Gott der König ist. Er ist souverän. 
Das bedeutet, er trägt die Verantwor-
tung und hat alles unter Kontrolle. Er ist 
der höchste Herrscher. Es gibt keinen, 
der über Gott steht. Gott regiert zu je-
der Zeit über alles und jeden. Nichts 
kann passieren, es sei denn, Gott erlaubt 
es. Er hat alles unter Kontrolle, an jedem 

Tag und in jeder Nacht – 24 Stunden am 
Tag, sieben Tage pro Woche, 52 Wochen 
im Jahr. Niemals schläft er oder macht 
Urlaub.

Wie lange wird Gott herrschen? Die Bi-
bel sagt: „Der HERR wird König sein 
immer und ewig“ (2. Mose 15,18). 
Gott hatte immer alles unter Kontrolle 
und wird immer alles unter Kontrolle 
haben. Was bedeutet das für dich? Was 
auch immer in deinem Leben passiert: 
Du brauchst keine Angst oder Sorgen zu 
haben, denn Gott hat alles unter Kon-
trolle. Er liebt dich und er möchte, dass 
du dich ganz auf ihn verlässt. Gott ist 
der Größte. Er steht an der Spitze. Er ist 
der König der Könige.

...wie der, der euch berufen hat, heilig ist,
 sollt auch ihr heilig sein in eurem ganzem Wandel*.

1. Petrus 1,15
*„Wandel“ ist ein anderes Wort für„Leben“. Es meint alles, was du tust, den ganzen Lebenswandel.

�Was bedeutet: Gott ist souverän?

TE_Monat 1.indd   12 23.07.15   11:54



 

GOTT, DER VATER

13
Lies 5. Mose 6,4-5

So kannst du heute beten: Lieber Gott, ich möchte dir gehorchen, indem ich 
deine Gebote halte. Hilf mir, jeden Tag das zu tun, was richtig ist. 
Amen.

Was sind Gottes Regeln für uns

Vor langer Zeit gab Gott seinem Volk 
zehn besondere Gesetze, um ihnen zu 
zeigen, wie heilig er ist und wie sün-
dig die Menschen sind. Diese Gesetze 
zeigen uns auch, wie wir nach seinem 
Willen leben sollen. Wir nennen diese 
Gesetze die 10 Gebote*:
1. Ich bin der Herr, dein Gott. Du sollst kei-
ne anderen Götter neben mir haben. (Bete 
nur Gott an und verlass dich nur auf ihn.)
2. Du sollst dir kein Bildnis (von Gott) 
machen. (Wir sollen Gott in keiner Wei-
se abbilden, sondern an ihn glauben, wie 
er sich in seinem Wort zeigt.)
3. Du sollst den Namen Gottes nicht 
missbrauchen. (Benutze Gottes Namen 
mit Respekt)
4. Denke an den Sabbat und halte ihn 
heilig. (Ein Tag in der Woche soll zur Er-
holung und Anbetung Gottes dienen.)

5. Du sollst deinen Vater und deine Mutter 
ehren. (Behandle deine Eltern mit Respekt)
6. Du sollst nicht töten. (Schütze das Le-
ben; zerstöre es niemals.)
7. Du sollst nicht ehebrechen. (Verheira-
tete Leute sollen einander treu sein.)
8. Du sollst nicht stehlen. (Nimm nichts, 
das dir nicht gehört.)
9. Du sollst kein falsches Zeugnis geben. 
(Lüge nicht; sag die ganze Wahrheit.)
10. Du sollst nicht begehren. (Sei nicht 
neidisch auf Dinge, die anderen gehören.)
*Es gibt unterschiedliche Zählweisen. Den Inhalt der Ge- 
bote findest du in 2. Mose 20.

Als Gott diese Gebote befahl, fürchte-
ten sich die Menschen. Aber ihr Anfüh-
rer Mose erklärte, dass Gott ihnen sei-
ne Größe zeigte, um sie von der Sünde 
fernzuhalten. Die Israeliten beschlossen, 
Gott zu gehorchen. Und du?

...wie der, der euch berufen hat, heilig ist,
 sollt auch ihr heilig sein in eurem ganzem Wandel*.

1. Petrus 1,15
*„Wandel“ ist ein anderes Wort für„Leben“. Es meint alles, was du tust, den ganzen Lebenswandel.

Warum gab Gott die 10 Gebote?
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Lies Römer 8,28 Lies Hebräer 10,35-36

So kannst du heute beten: Lieber Gott, danke, dass du mein Leben unter 
Kontrolle hast. Hilf mir, mich daran zu erinnern, dass du mich liebst 

und tun wirst, was das Beste für mich ist. Amen.

Regiert Gott mein Leben

Gott ist souverän. Er regiert – er hat 
immer alles unter Kontrolle. Gott tut, 
was immer ihm gefällt. Er entscheidet, 
ob wir tun können, was wir geplant 
haben. Er hat absolute Macht über alle 
Menschen. Nichts, was in unserem Le-
ben passiert, gerät jemals außer Gottes 
Kontrolle.

Hast du jemals gedacht, dass Dinge in 
deinem Leben außer Kontrolle geraten? 
Vielleicht wurde jemand, den du liebst, 
bei einem Unfall verletzt, oder jemand 
starb an einer schlimmen Krankheit. 
Vielleicht geht deine Familie gerade 
durch eine schwierige Zeit, weil einer 
oder beide Elternteile ihre Arbeit verlo-
ren haben. Vielleicht ist jemand gemein 
zu dir und behandelt dich ungerecht. 
Wenn du krank bist oder wenn Schwie-

rigkeiten kommen, vertraue darauf, dass 
Gott dich liebt und alles unter Kontrolle 
hat. Er wird das tun, was das Beste für 
dich ist, auch wenn du meinst, dass es 
für dich schlecht aussieht.

Die Bibel sagt: „Wir wissen aber, dass de-
nen, die Gott lieben, alle Dinge zum Bes-
ten dienen ...“ (Römer 8,28). Nichts, was 
dir passiert, ist zu gering, als dass Gott 
es nicht wüsste. Nichts ist zu groß für 
Gott, um nicht alles unter Kontrolle 
zu haben. 

Wenn du nicht verstehst, warum etwas 
Bestimmtes geschieht, erinnere dich 
daran, dass Gott alles unter Kontrol-
le hat. Du kannst deinem liebenden 
himmlischen Vater vertrauen.

...wie der, der euch berufen hat, heilig ist,
 sollt auch ihr heilig sein in eurem ganzem Wandel*.

1. Petrus 1,15
*„Wandel“ ist ein anderes Wort für„Leben“. Es meint alles, was du tust, den ganzen Lebenswandel.

Woran solltest du dich erinnern, wenn du schwierige Situationen erlebst?
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Lies Hebräer 10,35-36

So kannst du heute beten: Lieber Gott, hilf mir, dir in guten und auch in 
schwierigen Zeiten zu vertrauen. Danke für den inneren Frieden. 
Amen.

Zeigt es sich in meinem Leben, 
dass Gott mein Herr ist 

Gott hat nie versprochen, dass seine 
Kinder ein Leben ohne Probleme und 
Schmerzen haben würden. Gott lässt 
es zu, dass schwierige Dinge in unserem 
Leben passieren. Das gehört zu seinem 
Plan für uns. 

Gott zu vertrauen, ist genauso wich-
tig, wie Gott zu gehorchen. Wenn du 
Gott nicht vertraust, bezweifelst du, 
dass er alles unter Kontrolle hat und dass 
er gut ist. Gott möchte, dass du lernst, 
ihm jeden Tag und den ganzen Tag lang 
zu vertrauen. Er möchte, dass du ihm in 
den guten und in den schlechten Zeiten 
vertraust. Gott zu vertrauen bedeutet, 
von ganzem Herzen zu glauben, dass er 

alles unter Kontrolle hat und dass er das 
tut, was das Beste für dich ist.
Wie zeigt es sich in deinem Leben, dass 
Gott dafür die Verantwortung hat? 
Wenn du einem Problem gegenüber-
stehst, sollte deine erste Reaktion sein, 
Gott zu vertrauen (dich auf ihn zu ver-
lassen). Du kannst ihm vertrauen, denn 
du weißt, dass Gott das Problem aus ei-
nem bestimmten Grund zulässt.

Sprich mit Gott im Gebet und erzähl 
ihm von deinen Problemen. Wenn du 
Gott vertraust, wird er dir Frieden ge-
ben, eine innere Ruhe. Danke ihm, dass 
er in deinem Leben wirkt, um dich Jesus 
immer ähnlicher zu machen.

...wie der, der euch berufen hat, heilig ist,
 sollt auch ihr heilig sein in eurem ganzem Wandel*.

1. Petrus 1,15
*„Wandel“ ist ein anderes Wort für„Leben“. Es meint alles, was du tust, den ganzen Lebenswandel.

Warum ist es für dich wichtig, Gott zu vertrauen?
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Lies 1. Johannes 4,9-10Lies Römer 6,23

So kannst du heute beten: Lieber Gott, du bist immer gerecht in allem, was 
du tust. Danke, dass Jesus die Strafe getragen hat, die ich für die Sün-

de verdiene, damit ich gerettet werden kann. Amen.

Warum bestraft Gott Sünder

Hast du schon mal ausgerufen: „Das ist 
nicht fair!“? Niemand kann das jemals 
von Gott sagen. Gott ist immer fair 
(oder gerecht) in allem, was er tut. Die 
Bibel sagt: „Treu ist Gott und kein Böses 
an ihm, gerecht und wahrhaftig ist er“ 
(5. Mose 32,4). Gott ist unser Richter, 
und er richtet fair. 

Seit Adam und Eva wurde jeder 
Mensch in dieser Welt mit der Nei-
gung geboren, zu sündigen. Gott ist 
heilig; er hasst die Sünde. Er kann die 
Menschen nicht falsch handeln las-
sen, ohne sie zu bestrafen, denn er ist 
gerecht und fair. Die Bibel sagt: „Denn 
der Sünde Sold ist der Tod ...“ (Römer 
6,23). Sold bedeutet Lohn, das, was wir 
für unser Tun verdienen. Was verdienen 

wir für die Sünde? Den Tod. Gott hat ge-
sagt, dass wir es wegen der Sünde ver-
dienen, für immer von ihm getrennt zu 
sein. Das ist die Strafe, die unser gerech-
ter Gott für die Sünde vorgesehen hat. 
Sie wird „der ewige Tod“ genannt.

Aber Gott sandte seinen einzigen 
Sohn, den Herrn Jesus Christus, um 
am Kreuz zu sterben und die Strafe 
zu tragen, die wir für die Sünde ver-
dienen. Menschen, die den Herrn Je-
sus zurückweisen, werden für immer 
an einem schrecklichen Ort, der Hölle, 
verloren sein. Aber alle, die sich Jesus 
als ihrem Retter anvertraut haben, sind 
von ihrer verdienten Strafe gerettet                               
(Apostelgeschichte 16,31).

Danket dem HERRN; denn er ist freundlich, 
und seine Güte währet ewiglich.

 Psalm 118,1

Wie bestraft Gott Sünder, die nicht an ihn glauben?
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Lies 1. Johannes 4,9-10

So kannst du heute beten: Lieber Gott, danke für deine große Liebe zu mir. 
Hilf mir, dich zu lieben und dir mein Bestes zu geben. Amen.

Wie lieb hat mich Gott

Du weißt sicher, was Liebe ist. Wenn du 
jemanden liebst, möchtest du in seiner 
Nähe sein. Du möchtest dich um ihn 
kümmern und schöne Dinge für ihn tun. 
Es fällt dir nicht schwer, ihm zu verge-
ben, wenn er etwas Falsches getan hat. 

Gottes Liebe ist viel größer und wunder-
voller als die Liebe, die wir für andere ha-
ben. Gott sagt in Jeremia 31,3: „Ich habe 
euch schon immer geliebt ...“ Gottes Lie-
be ist so groß, dass sie für immer anhält! 
Seine Liebe für dich wird nie aufhören. 

Niemals gab es eine Zeit, in der Gott 
dich nicht geliebt hat. Er liebte dich so-
gar schon, bevor du überhaupt geboren 

warst. Er wusste ganz genau, wann du 
auf die Welt kommen, welche Haar- und 
Augenfarbe du haben wirst und wer 
deine Eltern sein werden. Er liebt dich so 
sehr, dass er nur das Beste für dich will.

Gott hat dich so lieb, dass er seinen voll-
kommenen, einzigen Sohn, den Herrn 
Jesus, sandte, damit er an deiner Stelle 
am Kreuz sterben sollte. Der Tod von 
Jesus am Kreuz ist der größte Beweis 
der Liebe Gottes. Er hat versprochen: 
Wenn du an Jesus als deinen Retter 
glaubst, bringt er dich eines Tages in den 
Himmel, damit du für immer bei ihm 
lebst. Siehst du, wie sehr Gott dich liebt?

Danket dem HERRN; denn er ist freundlich, 
und seine Güte währet ewiglich.

 Psalm 118,1

Wie zeigt Gott, dass er dich liebt?
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Lies Psalm 103,8-12Lies Epheser 2,8-10

So kannst du heute beten: Lieber Gott, danke, dass du mich durch deine Gna-
de gerettet hast. Ich danke dir auch für den Segen, den du mir jeden 

Tag schenkst, obwohl ich ihn nicht verdient habe. Amen.

Was ist Gottes Gnade

Hast du schon einmal ein Geschenk be-
kommen, das du nicht verdient hattest? 
Das Geschenk wurde dir aus Liebe gege-
ben. Gott ist so groß, dass er uns seine 
Gnade schenkt, weil er uns so lieb hat. 

Gnade bedeutet: Gott zeigt dir sei-
ne Liebe, obwohl du sie nicht ver-
dienst. Du hast keinen Anspruch auf 
Gottes Gnade. Du hast kein Recht da-
rauf, von der Sünde gerettet zu sein 
und ewiges Leben zu haben. Aber Gott 
gab dir seine Gnade und rettete dich 
von der Strafe der Sünde, als du dich 
Jesus als deinem Retter anvertraut hast. 
Gott zeigt dir auch seine Gnade, indem er 
dir Kraft und Wegweisung schenkt und in- 
dem er dich jeden Tag versorgt. 

Gott gibt dir durch seine Gnade Kraft, 
auch mit den schwierigen Problemen in 
deinem Leben klarzukommen. Ist Got-
tes Gnade nicht wunderbar?

Wenn du Jesus als deinen Retter ken-
nengelernt hast, kannst du dankbar 
sein, dass Gott dich durch seine Gna-
de gerettet hat. Die Bibel sagt: „Denn 
aus Gnade seid ihr selig* geworden 
durch Glauben ...“ (Epheser 2,8). Du 
kannst dich wirklich jeden Tag darauf 
verlassen, dass Gott dir die Gnade gibt, 
die du brauchst, um für ihn zu leben. 
Weil Gott dir seine Gnade zeigt, kannst 
du sie auch anderen zeigen. Hast du 
Gott schon einmal für seine Gnade in 
deinem Leben gedankt?   * selig = gerettet 

Danket dem HERRN; denn er ist freundlich, 
und seine Güte währet ewiglich.

 Psalm 118,1

Wie zeigt Gott dir seine Gnade?

TE_Monat 1.indd   18 23.07.15   11:54



 

GOTT, DER VATER

19
So kannst du heute beten: Lieber Gott, danke, dass du mir deine Barmher-
zigkeit und Gnade zeigst, die ich nicht verdiene. Hilf mir, zu anderen 
barmherzig zu sein. Amen.

Lies Psalm 103,8-12

Was ist Gottes Barmherzigkeit

Hast du schon einmal darüber nachge-
dacht, wie barmherzig Gott ist? Die Bi-
bel sagt: „Barmherzig und gnädig ist der 
HERR ... Er handelt nicht mit uns nach 
unsern Sünden ...“ (Psalm 103,8-10).

Barmherzigkeit bedeutet, die Not des 
anderen zu sehen, mit ihm zu leiden 
und entschlossen zu sein, etwas gegen 
diese Not zu unternehmen. Es bedeu-
tet, jemandem Freundlichkeit zu zeigen, 
besonders dann, wenn er eigentlich kei-
nen Anspruch darauf hat. Genau das hat 
Gott für dich getan. Aus Barmherzig-
keit dir und allen Menschen gegenüber 
sandte Gott seinen Sohn Jesus Christus 
auf die Erde und ließ ihn an unserer 
Stelle die Strafe tragen, die wir verdient 
hätten. Gott zeigt dir Barmherzigkeit – 
Freundlichkeit und Liebe – jeden Tag auf 

ganz verschiedene Art und Weise. Er ver-
sorgt dich mit allem, was du brauchst. Er 
hört und beantwortet deine Gebete.

Jetzt erwartet Gott, dass du auch 
barmherzig zu anderen bist. Du kannst 
freundlich sein und denen helfen, die 
Hilfe brauchen. Sieh nicht auf andere 
herab und verurteile sie nicht. Barm-
herzig zu sein kann bedeuten, dass du 
jemandem ein Freund bist, den andere 
zurückweisen. Es bedeutet, mit deinen 
jüngeren Geschwistern geduldig umzu-
gehen, auch wenn sie dich ärgern.
Gott verspricht einen besonderen Se-
gen für die, die freundlich und barm-
herzig sind. Sie werden Barmherzigkeit 
empfangen. Darum: Wenn du barmher-
zig bist, dann sei nicht überrascht, wenn 
andere barmherzig zu dir sind.

Danket dem HERRN; denn er ist freundlich, 
und seine Güte währet ewiglich.

 Psalm 118,1

Warum sollst du zu anderen barmherzig sein?
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Lies Matthäus 5,44-45 Lies 2. Timotheus 2,13

So kannst du heute beten: Lieber Gott, danke, dass du so gut bist. Hilf mir, dir 
zu vertrauen, ganz gleich, was du in meinem Leben oder im Leben 

der anderen Menschen tust. Amen.

Warum passieren Menschen, die 
Böses tun, gute Dinge 

Warum erleben gerade die Menschen, 
die Gott nicht lieb haben, manchmal 
so viele gute Dinge? Vielleicht haben 
sie viel Geld oder sind besonders erfolg-
reich. Dagegen haben manche, die Gott 
lieben, viele Schwierigkeiten. Das ist 
doch scheinbar ungerecht.

Gott ist souverän, erinnerst du dich? Er 
regiert und hat alles in seiner Hand, 
auch das Leben von den Menschen, 
die ihn zurückweisen. Gott führt ihr 
Leben, so wie es seinem Willen und sei-
nem Plan entspricht. In Sprüche 16,9 
steht: „Des Menschen Herz erdenkt sich 
seinen Weg; aber der HERR allein lenkt 
seinen Schritt.“ Gott überlässt es den 
Menschen, ihre eigenen Entscheidungen 
zu treffen, und dennoch tun sie letztlich 
genau das, was Gott geplant hat. 

Manchmal erscheint es uns so ungerecht, 
wenn wir sehen, wie den schlechten 
Menschen lauter Gutes geschieht. Gott 
lässt diese Dinge zu, weil er gnädig und 
barmherzig ist. Aber Gott ist gerecht. Ei-
nes Tages wird jeder Mensch vor ihm ste-
hen. Alle, die nicht an Gottes Sohn, den 
Herrn Jesus, geglaubt haben, werden für 
ihren Unglauben bestraft werden. Alle, 
die sich Jesus als ihrem Retter anvertraut 
haben, werden belohnt werden. Viele, die 
in dieser Welt nicht sehr viel hatten, wer-
den im Himmel reich sein!

Sei nicht neidisch auf andere, die mehr ha-
ben als du. Sei Gott dankbar für das, was 
du hast und für das, was er in deinem 
Leben geschehen lässt – sowohl Schönes 
als auch Schweres. Er liebt dich und er hat 
alles, was passiert, unter Kontrolle.

Danket dem HERRN; denn er ist freundlich, 
und seine Güte währet ewiglich.

 Psalm 118,1

Warum passieren schlechten Menschen gute Dinge?
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Lies 2. Timotheus 2,13

So kannst du heute beten: Lieber Gott, danke, dass du immer bei mir sein 
und mich niemals im Stich lassen wirst. Danke, dass du jeden Tag 
treu bist. Amen.

Wird Gott mich jemals im
 Stich lassen

Hat dir schon einmal jemand etwas ver-
sprochen und es dann nicht gehalten? 
Du hast wirklich auf jemanden gezählt 
und er hat dich im Stich gelassen. Viel-
leicht hast du dich gefragt, auf wen du 
dich wirklich verlassen kannst. 

Die Bibel sagt, es gibt jemanden, der 
dich niemals im Stich lassen wird, der 
seine Versprechen an dich nie brechen 
wird – das ist Gott! Gott wird immer sei-
nem Wort treu bleiben und auch jedem 
Versprechen, das er darin gemacht hat. 
Weil Gott vollkommen ist, kann er dich 
nicht auch nur ein einziges Mal im Stich 
lassen! Die Bibel sagt: „So sollst du nun 
wissen, dass der HERR, dein Gott, allein 
Gott ist, der treue Gott ...“ (5. Mose 7,9). 

Dieses Wissen soll dir Frieden und festen 
Halt für dein tägliches Leben geben. 
Was ist, wenn du Gott untreu bist? Was 
ist, wenn du ihn im Stich lässt? Wird er 
immer noch treu zu dir stehen? Oder 
wird er dich dann auch aufgeben? 

Das Erstaunliche bei Gott ist, dass er 
uns ohne Unterbrechung treu bleibt, 
auch wenn wir ihm untreu sind. Viel-
leicht laufen die Dinge mal nicht so, wie 
du es gerne hättest. Vielleicht steckst du 
in Schwierigkeiten, die scheinbar außer 
Kontrolle geraten. Dann kannst du dich 
darauf verlassen, dass Gott dich niemals 
im Stich lassen wird. Danke ihm, dass er 
zu dir steht und jeden Tag treu ist.

Danket dem HERRN; denn er ist freundlich, 
und seine Güte währet ewiglich.

 Psalm 118,1

Woher weißt du, dass Gott dich niemals im Stich lassen wird?
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Lies Psalm 104,24Lies 1. Mose 9,11-13

So kannst du heute beten: Lieber Gott, danke, dass du die Wahrheit bist und 
dass ich glauben kann, was du sagst. Amen.

Kann ich Gott wirklich glauben

Hat dich schon einmal jemand ange-
logen? Es ist schwierig, den Menschen 
zu glauben, wenn es so aussieht, als ob 
jeder von Zeit zu Zeit lügt. In vielen 
verschiedenen Situationen fragen Men-
schen: „Was ist denn nun wahr?“

Gott ist ganz und gar Wahrheit – er 
lügt niemals. Gott sieht und kennt die 
Dinge, wie sie wirklich sind. Die Bibel 
sagt: „Gott ist nicht ein Mensch, dass er 
lüge ...“ (4. Mose 23,19). Weil Gott heilig 
(ohne Sünde) ist, kann er gar nicht an-
ders, als ehrlich zu sein.

Nicht nur Gott selbst ist die Wahrheit, 
sondern auch sein Wort, die Bibel. Sein 
Wort ist absolut vertrauenswürdig. Psalm 
119,151 sagt, dass alle Gebote des Herrn 

wahr sind. Wenn du weißt, dass Jesus 
dein Retter ist, kannst du Gott völlig 
vertrauen, indem du allem, was er in sei-
nem Wort sagt, gehorchst. Gottes Ver- 
sprechen sind wahr. Er hat seine Ver-
sprechen von Beginn der Zeit an im-
mer gehalten.

Vor vielen Jahren hat Gott einem 
Mann namens Noah das Versprechen 
gegeben, die Erde nie wieder mit ei-
ner Überschwemmung zu zerstören 
(1. Mose 9,11-13). Wenn du einen Re-
genbogen siehst, kannst du dich daran 
erinnern, dass Gott die Wahrheit ist. Er 
hielt, was er Noah versprach; er wird 
auch halten, was er dir verspricht. Du 
kannst von ganzem Herzen dem Gott 
der Wahrheit glauben.

Danket dem HERRN; denn er ist freundlich, 
und seine Güte währet ewiglich.

 Psalm 118,1

Warum kannst du glauben, was Gott sagt?
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So kannst du heute beten: Lieber Gott, du hast alles gemacht und du weißt 
alles. Ich will dir heute vertrauen, weil ich weiß, dass alles, was in 
meinem Leben passiert, von dir kommt. Amen.

Lies Psalm 104,24

Weiß Gott wirklich alles

Hast du schon einmal jemanden getrof-
fen, der meint, er wüsste alles? Vielleicht 
kann er alle deine Fragen beantworten 
oder er schreibt in der Schule lauter Ein-
sen. Du denkst, er ist der gescheiteste 
Mensch auf der Welt. Aber egal wie viel 
dein Freund auch weiß, im Vergleich zu 
Gott weiß er nichts. Gott weiß alles. 

Gott hat das gesamte Wissen – er weiß 
alles in der ganzen Welt. Weil Gott gut 
ist, benutzt er all diese Informationen in 
der bestmöglichen Art und Weise. Weil 
Gott alles geschaffen hat und alles ver-
steht, sind seine Pläne vollkommen. Er 
weiß, was das Beste für dich ist. In seiner 
Weisheit führt er seine Pläne für dich 

aus. Gott weiß genau, was er in dei-
nem Leben zulässt, auch wenn man-
che Sachen vielleicht schwierig sind. 
Durch solche Situationen bewirkt er 
Gutes für dich und Ehre für sich. Alles, 
was dein liebender, himmlischer Vater in 
deinem Leben geschehen lässt, ist weise 
und gut.

Die Bibel sagt: „HERR, wie sind deine 
Werke so groß und viel! Du hast sie alle 
weise geordnet ...“ (Psalm 104,24). Gott 
hat alles gemacht und er weiß alles. Er 
liebt dich und möchte, dass du ihm völ-
lig vertraust. Willst du ihm heute ver-
trauen?

Danket dem HERRN; denn er ist freundlich, 
und seine Güte währet ewiglich.

 Psalm 118,1

Wie benutzt Gott seine Weisheit in deinem Leben?
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Lies 5. Mose 31,12-13 Lies Hebräer 12,28

So kannst du heute beten: Lieber Gott, danke, dass du mein himmlischer 
Vater bist und mich so sehr liebst. Hilf mir, dir in allem zu gefallen, 

indem ich dir gehorche. Amen.

Was ist die Furcht des Herrn

Mose, der große Anführer des Volkes 
Israel, war alt und sollte bald sterben. 
Eines Tages befahl er den Priestern, sie 
sollten dem Volk alle sieben Jahre das 
Gesetz laut vorlesen. 

Er sagte: „Versammle das Volk, die 
Männer, Frauen und Kinder ..., da-
mit sie es hören und lernen und den 
HERRN, euren Gott, fürchten und alle 
Worte dieses Gesetzes halten und tun“                     
(5. Mose 31,12). Wenn das Gesetz vor-
gelesen würde, würde das Volk mehr 
über Gott und sein Wort lernen. Auch 
die Kinder würden das Gesetz hören 
und lernen, den Herrn zu fürchten und 
ihm zu gehorchen. 

Was bedeutet es, den Herrn zu fürch-
ten? Es bedeutet, dass du dir der 
Heiligkeit und der Macht Gottes so 
bewusst wirst, dass du dich wirklich 
davor fürchtest, ihm nicht zu gehor-
chen. Du möchtest Gott gefallen. Wenn 
du Gott fürchtest, erkennst du seine 
Größe und zeigst ihm Ehrfurcht – du 
zeigst ihm Respekt und Liebe. Wegen 
seiner großen Macht denkst du an ihn 
mit Hochachtung und Bewunderung. 
Gott zu fürchten, bedeutet auch, dass 
du ihn anbetest, ihm dienst und ihm 
vertraust. 

Erkennst du, wie unglaublich groß und 
Ehrfurcht gebietend Gott ist? Wenn ja, 
wirst du ihm mehr als alles andere gefal-
len und gehorchen wollen.

... lasst uns dankbar sein und so Gott dienen 
mit Scheu und Furcht, ...

Hebräer 12,28

Gott will, dass du ihn fürchtest. Wie kannst du dies tun?
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So kannst du heute beten: Lieber Gott, danke, dass du ein großer und heili-
ger Gott bist. Hilf mir, dir heute und an jedem Tag mit Ehrfurcht zu 
begegnen. Amen.

Lies Hebräer 12,28

Wie zeige ich Gott Ehrfurcht 

Wie würdest du dich verhalten, wenn 
du einen König besuchen würdest? 
Würdest du lachend und plappernd 
in seinen Thronsaal laufen? Würdest 
du den König nicht beachten oder ihn 
mit seinem Vornamen anreden? Wahr-
scheinlich würdest du eher still und re-
spektvoll sein. Wie wäre es, wenn du zu 
einem Treffen mit dem König aller Köni-
ge, mit Gott selbst, eingeladen würdest? 
Wie würdest du dich verhalten? Ohne 
Zweifel würdest du ihm mit großer Ehr-
furcht begegnen.

Gott mit Ehrfurcht zu begegnen, 
bedeutet, ihm und seinem Wort lie-
bevolle Hochachtung zu zeigen. Du 
zeigst Gott keine Ehrfurcht, wenn du ab-

fällig oder schlecht über ihn redest oder 
seinen Namen als Schimpfwort benutzt. 
Weil Gott vollkommen und rein ist, ist 
es eine ernste Sache, wenn seine Kinder 
ihm die Ehrfurcht vorenthalten. Du soll-
test dich Gott nicht leichtfertig nähern, 
als wenn er nicht wichtig wäre. Er ist der 
Wichtigste im ganzen Universum.

Gott ist heilig und er verdient dei-
ne Ehrfurcht. Achte darauf, wie du 
über Gott sprichst. Denk daran, wie 
heilig Gott ist, bevor du seinen Namen 
auf eine falsche Art und Weise benutzt. 
Deine Ehrfurcht vor Gott zeigt anderen, 
dass du eine besondere Beziehung zu 
ihm hast. Willst du Gott heute mit dei-
nem Leben Ehre und Ehrfurcht zeigen?

... lasst uns dankbar sein und so Gott dienen 
mit Scheu und Furcht, ...

Hebräer 12,28

Nenne drei Möglichkeiten, wie du Gott Ehrfurcht zeigen kannst:
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Lies Hiob 12,7-10Lies Philliper 4,19-20

So kannst du heute beten: Lieber Gott, danke, dass du die Macht hast, alle 
meine Bedürfnisse zu stillen. Hilf mir, dir zu vertrauen. Amen.

Was tut Gott für mich

Jeder von uns hat Bedürfnisse – Dinge, 
die wir brauchen, wie z. B. Essen, Kleidung 
und ein Dach über dem Kopf. Wahr-
scheinlich kümmern sich deine Eltern für 
dich um all diese Dinge. Aber wusstest 
du, dass Gott es ist, der sie gegeben hat, 
damit deine Bedürfnisse gestillt werden?

Gott kennt deine grundlegenden 
Bedürfnisse. Er weiß auch, dass du es 
brauchst, geliebt und angenommen 
zu sein und dich sicher und beschützt 
zu fühlen. Vielleicht konnten die Men-
schen, die sich eigentlich um dich küm-
mern sollten, deine Bedürfnisse nicht 
stillen. Vielleicht war deine Familie auf 
die Hilfe von anderen Menschen ange-
wiesen. Manchmal hast du vielleicht 
versucht, selbst für dich zu sorgen. Aber 
Gott möchte, dass du dich zuerst an ihn 

wendest, damit er für dich sorgt. Er ist 
dein himmlischer Vater, der sich mehr 
um dich kümmert, als irgendjemand an-
ders es je könnte. 

Es gibt kein Bedürfnis, das zu groß oder 
zu umfangreich ist, als dass Gott es nicht 
stillen könnte. In der Bibel steht: „Mein 
Gott aber wird all eurem Mangel abhel-
fen ...“ (Philipper 4,19). Gott besitzt alle 
Reichtümer der Welt. Niemals fehlt ihm 
irgendetwas. Deshalb ist er sehr gut in der 
Lage, jedes Bedürfnis zu stillen.

Gott verspricht nicht, dir alles zu 
geben, was du willst. Aber deine Be-
dürfnisse werden niemals ungestillt 
bleiben. Verlass dich auf Gott. Sag ihm, 
was du brauchst, und vertrau ihm, dass 
er für dich sorgt.

Wie sorgt sich Gott um dich?

... lasst uns dankbar sein und so Gott dienen 
mit Scheu und Furcht, ...

Hebräer 12,28
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Lies Hiob 12,7-10

So kannst du heute beten: Lieber Gott, danke, dass du die Welt und alles 
darin unter Kontrolle hast. Hilf mir, dir zu vertrauen und mir keine 
Sorgen zu machen. Amen.

Was macht Gott in der Welt

Fragst du dich manchmal, was Gott den 
ganzen Tag macht? Was macht Gott ei-
gentlich? Du weißt, dass Gott als Erstes 
die Welt und alles darauf geschaffen hat. 
Die Bibel sagt: „... du hast gemacht den 
Himmel und aller Himmel Himmel mit 
ihrem ganzen Heer, die Erde und alles, 
was darauf ist, die Meere und alles, was 
darinnen ist; du machst alles lebendig ...“ 
(Nehemia 9,6). Alles gehört Gott. 

Was tut Gott heute in der Welt? Er 
herrscht über seine Schöpfung. Gott 
hat alles vollständig unter Kontrol-
le. Er herrscht über das Universum, die 
Tiere, die Länder der Erde und über die 
Menschen. Er hat Macht über die Natur, 

über den Sonnenschein, den Donner, 
den Blitz, den Regen und den Schnee. 
Die gesamte Natur gehorcht seinem 
Willen. Gott hält alles in der Welt am 
Laufen, so wie es seinem Plan entspricht. 
Ihm liegt immer das Gute für seine 
Schöpfung am Herzen.

Sieht es nicht manchmal so aus, als 
hätte Gott die Kontrolle verloren? Viel-
leicht erscheint das so, weil so viele 
schlimme Dinge auf der Welt passieren. 
Doch Gott kümmert sich wirklich um 
alles. Du brauchst keine Angst zu ha-
ben, denn Gott kümmert sich um die-
se riesige Welt und er kümmert sich 
auch um dich!

Nenne zwei Dinge, die Gott in der Welt macht:

... lasst uns dankbar sein und so Gott dienen 
mit Scheu und Furcht, ...

Hebräer 12,28
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Lies Psalm 139,1-4Lies Hebräer 13,15

So kannst du heute beten: Lieber Gott, ich habe dich lieb. Danke für alles, was 
du für mich getan hast. Amen.

Bin ich Gott dankbar

Wenn dir jemand etwas Gutes tut, sagst 
du gewöhnlich „Danke“. Du sagst die-
sem Menschen, wie dankbar du für das 
bist, was er für dich getan hat. Manch-
mal wirst du demjenigen vielleicht sogar 
ein Geschenk kaufen.

Gott hat so viele wundervolle Dinge 
für dich getan. Er hat dich lieb und 
er sorgt für dich. Wie sagst du ihm, 
dass du dankbar bist für all das, was er 
für dich getan hat? Ein Weg ist, Gott 
die Ehre zu geben. Gott die Ehre zu ge-
ben, bedeutet, ihm einen hohen Platz 
in deinen Gedanken einzuräumen. Du 
zeigst ihm auch Ehre, wenn du anderen 

erzählst, wie groß Gott ist. Die Bibel sagt 
in Psalm 66,2: „Lobsinget zur Ehre seines 
Namens; rühmet ihn herrlich!“ Anstatt 
anzugeben, wenn dich jemand lobt, 
ehrst du Gott, wenn du sagst: „Danke. Es 
war Gott, der mir geholfen hat.“ Dabei 
gibst du ihm die Ehre für das, was er in 
deinem Leben tut. 

Gott ist derjenige, der unser Lob und 
unsere Ehre verdient. Willst du ihn 
heute und jeden Tag ehren? Wenn Gott 
dir hilft, sag ihm, wie dankbar du ihm 
für seine Hilfe bist. Lass andere wissen, 
wie groß unser himmlischer Vater ist. Sie 
werden ihn auch kennenlernen wollen.

Wie kannst du Gott zeigen, dass du ihm dankbar bist?

... lasst uns dankbar sein und so Gott dienen 
mit Scheu und Furcht, ...

Hebräer 12,28
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